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WARUM? | ZIELSETZUNG & ZIELGRUPPE
Zielsetzung
•	 Information über und Sensibilisierung für aktuelle Trends, 

Entwicklungen und Herausforderungen.

•	 Lernen von anderen, um neues Fach- und Methodenwis-
sen aus erster Hand kennenzulernen (bspw. durch die 
Vorstellung von Best-Practices).

•	 Gezielte Blicke über den Tellerrand.

Zielgruppe
•	 Alle Mitarbeitenden
•	 Vertreter:innen der Kommunalpolitik
•	 Verwaltungsspitze

WAS? | BESCHREIBUNG
Durch externe Impulse können gezielt neues Wissen und 
andere Sichtweisen in die eigene Organisation transportiert 
werden. In solchen Situationen können der Blick von außen, 
eine anerkannte (evtl. prominente) Expert:innenmeinung 
oder eines Pioniers („first mover“) der eigenen Community 
für ein Mit- und Umdenken sorgen und die Diskussion oder 
sogar die Veränderungsbereitschaft anregen. Für externe 
Impulse eignen sich eine Vielzahl von Formaten, u. a. Vor-
träge, Workshops, Seminare und Schulungen. Allen gemein 
ist, dass externe Expert:innen als Impulsgeber:innen, Mode-
rierende oder Vortragende gewonnen werden.

Eine weitere Form der externen Impulse ist die direkte Ein-
bindung externer Expertise zur Lösung konkreter Prob-
lemstellungen, bspw. in Form externer Berater:innen und 
Dienstleister:innen. Da Verwaltungsmitarbeitende als Auf-
traggeber:innen hierbei oft direkt mit den Berater:innen 
zusammenarbeiten, wird ihnen dabei neues fachliches- und 
methodisches Wissen als Teil des Lösungsansatzes vermit-
telt. Über externe Beratung können in dieser Weise ein Wis-
senstransfer und Kompetenzbau in der eigenen Organisa-
tion stattfinden.

WIE? | FUNKTIONSWEISE
Wie funktioniert das Format?
•	 Die Verwaltung gibt den Rahmen der Einbindung gegen-

über externem Input vor.

•	 Im Anschluss an den Input gibt es Zeit für Fragen, Dis-
kussion und Austausch.

•	 Dies können sowohl Expert:innen sein, welche für einen 
Vortrag eingeladen werden, als auch Bürger:innen die an 
einem Beteiligungsformat teilnehmen.

Welcher Aufwand ist mit dem Thema verbunden? 
•	 Aufwand für die Organisation der Räumlichkeiten bzw. 

Suche des Themas und der externen Vortragenden. Wei-
tere Aufwand kann für die Werbung für die Veranstal-
tung entstehen.

•	 Planungsaufwand bei gerichteten externen Impulsen wie 
thematisch ausgerichteten Vorträgen oder Workshops, 
welche vorab geplant und abgestimmt werden sollten.

Welche Kosten und/oder Materialien fallen an?
•	 Aufwandsentschädigungen bzw. Honorare für die Expert:in-

nen sowie Erstattungen für Fahrtkosten oder die Unter-
bringungen.

•	 Catering und Mietkosten für Räumlichkeiten bei Durch-
führung außerhalb der eigenen Räumlichkeiten.

Bei vertrackten Problemen ist es sinnvoll, sich die Pers-
pektive erfahrener Expert:innen einzuholen. Diese können 
als Vortragende oder als Beratende gewonnen werden.

Externe Impulse
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